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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V., DWA, ist in Deutschland Spre-
cher für alle übergreifenden Wasserfragen und setzt sich intensiv für die Entwicklung einer sicheren und 
nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie 
fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz. 

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fachliche 
Kompetenz bezüglich Normung, beruflicher Bildung und Information der Öffentlichkeit eine besondere Stel-
lung ein. Die rund 14.000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, 
Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 

Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeiten liegt auf der Erarbeitung und Aktualisierung eines einheitlichen techni-
schen Regelwerkes sowie der Mitarbeit bei der Aufstellung fachspezifischer Normen auf nationaler und 
internationaler Ebene. Hierzu gehören nicht nur die technisch-wissenschaftlichen Themen, sondern auch 
die wirtschaftlichen und rechtlichen Belange des Umwelt- und Gewässerschutzes. 
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Vorwort 

Abwasserteiche sind großräumige Abwasserreinigungsverfahren, die sich für die Abwasserbehandlung 
auch im Mischverfahren entwässerter kleiner Ortschaften anbieten. 
 
Um eine Hilfe für Planung, Bau und Betrieb von Abwasserteichanlagen zu geben, wurde das bisher gültige 
Arbeitsblatt ATV-A 201 vom Oktober 1989 „Grundsätze für Bemessung, Bau und Betrieb von Abwassertei-
chen für kommunales Abwasser“ aus einem Arbeitsbericht („Abwasserteiche für kommunales Abwasser“, 
veröffentlicht in Korrespondenz Abwasser, Heft 8/1979) entwickelt. Zeitgleich entstand das Arbeitsblatt 
ATV-A 257 von Oktober 1989 „Grundsätze für die Bemessung von Abwasserteichen und zwischengeschal-
teten Tropf- und Tauchkörpern“. Die Anpassung an neuere Entwicklungen wurde vom DWA-
Fachausschuss KA-10 vorgenommen. Weitergehende Ausführu 
ngen finden sich im Lehr- und Handbuch der Abwassertechnik. 
 
Im Dezember 1999 wurde die DIN EN 12255-5 „Abwasserbehandlung in Teichen“ als Weißdruck veröffent-
licht. Da diese Norm ohne Änderung in das nationale Regelwerk zu übernehmen ist und wegen verschie-
dener neuer Erkenntnisse und Entwicklungen, insbesondere auch auf dem Gebiet der Tropf- und Tauch-
körperbemessung, war eine Überarbeitung der Arbeitsblätter ATV-A 201 und ATV-A 257 geboten. Wegen 
der engen Verzahnung beider Arbeitsblätter werden diese nunmehr in dieser Neufassung von DWA-A 201 
unter dem Titel „Grundsätze für Bemessung, Bau und Betrieb von Abwasserteichanlagen“ zusammenge-
fasst. Das bisherige Arbeitsblatt ATV-A 257 entfällt somit ersatzlos. 
 

Verfasser 
Dieses Arbeitsblatt wurde von dem DWA-Fachausschuss KA-10 „Abwasserbehandlung im ländlichen 
Raum” erarbeitet. 

Dem DWA-Fachausschuss gehören folgende Mitglieder an: 

Dipl.-Ing. Erich Englmann, Landshut 
Dipl.-Ing. Johann Flohr, Stuttgart 
Dipl.-Ing. Bodo Heise, Neubrandenburg 
Dipl.-Ing. Ralf Hilmer, Hildesheim 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Lützner, Dresden 
Dipl.-Ing. Heinz Maus, Arnsberg 
Dr.-Ing. Jens Nowak, Plauen 
Dr.-Ing. Ulrich Otto, Viersen 
Dr.-Ing. Markus Schröder, Aachen (Obmann) 
Dr.-Ing. Hans-Peter Zerres, Stuttgart 

Gast: 
Dipl.-Ing. Herbert Bauer, München 

 

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

Dipl.-Biol. Sabine Thaler 
Abteilung Abwasser und Gewässerschutz 
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1  Anwendungsbereich 

Die nachstehenden Regeln gelten für Abwasser-
teiche zur Behandlung überwiegend häuslichen 
Abwassers oder diesem vergleichbaren gewerbli-
chen Abwassers. Abwasserteiche für industrielles 
Abwasser und Teiche mit Schlammrückführung 
werden in diesem Arbeitsblatt nicht behandelt. 
 
Die in diesem Arbeitsblatt beschriebenen Teichar-
ten und -systeme eignen sich je nach Ausbaugrö-
ße für unterschiedliche Anwendungen. Die DIN EN 
12255-5 enthält keine Regeln zur abwassertechni-
schen Bemessung, deshalb liegt hier der Schwer-
punkt des Arbeitsblattes DWA-A 201. 
 
Mit Ausnahme von Schönungsteichen überschrei-
ten diese Anlagen in der Regel nicht die Größen-
klasse 2 gemäß Anhang 1 der Abwasserverord-
nung, d. h. den Ausbauwert EWBSB5= 5000 E. Dar-
auf sind die Bemessungswerte in diesem Arbeits-
blatt abgestellt. 
 
Neben der DIN EN 12255-5 „Abwasserbehandlung 
in Teichen“ sind von den 15 europäischen Teil-
normen der DIN EN 12255 folgende einschlägige 
Teilnormen, die sich auf allgemeine Anforderungen 
an Verfahren für Kläranlagen über 50 Einwohner-
werte beziehen, insbesondere zu beachten: 
 
 
 
 
 
 
 

Teil 1: Allgemeine Baugrundsätze, 

Teil 3: Abwasservorreinigung, 

Teil 4: Vorklärung, 

Teil 8: Schlammbehandlung und -lagerung, 

Teil 9: Geruchsminderung und Belüftung, 

Teil 10: Sicherheitstechnische Baugrundsätze, 

Teil 11: Erforderliche allgemeine Angaben. 

Werden an den Ablauf von Teichanlagen weiter-
gehende Anforderungen bezüglich Phosphorelimi-
nation oder Keimreduzierung gestellt, zeigen fol-
gende Teilnormen die allgemeinen Anforderungen 
auf: 

Teil 13: Chemische Behandlung; Abwasserbe-
handlung durch Fällung/Flockung, 

Teil 14:  Desinfektion. 

Weil die DIN EN 12255-5 nur eine kurze allgemei-
ne Beschreibung der Verfahren enthält, werden 
diese nachfolgend ausführlich dargestellt und Re-
geln zur abwassertechnischen Bemessung formu-
liert. 

Benutzerhinweis  
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Ge-
meinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA 
und dem ATV-DVWK-A 400) zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine 
tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie allgemein anerkannt ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Arbeitsblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus 
Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. 
Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die rich-
tige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im 
Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 


